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gewonnen, die ganze feindliche Streitmacht befindet sich auf der
Flucht. Die einbrechende Dunkelheit schützt sie vor Vernichtung.
Die Preussen hatten in diesem herrlichen Siege nur 91 Mann
an Toten und 300 an Verwundeten, die Eranzosen dagegen
3000 Mann an Toten und Verwundeten, 5000 Gefangene (unter
denen 5 Generale und 300 Offiziere), 67 Stück Geschützo und
22 Fahnen und Standarten verloren.

Unter der Beute befand sich eine Menge Orden, die für dio
Besieger der Preussen bestimmt waren, ganze Kisten voll Pomaden
und wohlriechender Wasser, ferner eine Menge Pudermäntel, Haar-
beutel und Papageien. Der Kleinmut des Feindes war s0 grols,
dass die Franzosen bis an den Rhein und die Reichstruppen bis
nach Franken flohen.

Der vortreffliche Seydlitæ ward gleich nach der Schlacht zum
Ritter des schwarzen Adlerordens und zum Generalleutnant ernannt.

Der Dag von Rossbach war von hoher Wichtigkeit. Er feuerte
die Tavferen zu noch grölseren Anstrengungen an und richtete
den Mut des Königs wieder vollständig auf, vodass er am Abend
des Schlachttages an seine Schwester schrieb: „Nach so vielen
Drangsalen endlich, Dank dem Himmel! ein glückliches Ereignis.
Nun kann ich in Frieden in die Grube fahren, weil der Ruhm
und die Ehre meines Volkes gerettet sind. Wir können unglücklich
sein, aber nicht ehrlos.“

In ganz Deutschland jubelte man über die Niederlage der
EFranzosen, und Friedrichs Ruhim tönte von allen Lippen.

Das Volk sang überall:
„Und wenn der grosse EFriedrich kommt,
und klopft nur auf die Hosen,
so läuft die ganze Reichsarmee,
Panduren und Pranzosen.“

280. Der Husar.
Otto von Rouquette.

Ein preußischer Husar 2 „Ei, du verstehst mich nicht,“
fiel in Franzosenhände. versetzt' Prinz Clermont wieder
Als ihn Prinz Clermont sah, „ich meine nur die Zahl,
fragt' er ihn gleich behende: die Menge deiner Brüder.“
„Sag an, mein guter Freund, Drauf stutzte der Husar
wie stark des Königs Macht ?“ und sah wohl in die Höh'
„Wie Stahl und Eisen!“ sprach und sprach: „So viel ich Stern'
der Preuße mit Bedacht. am blauen himmel seh'!“


